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Vorlage mit der Lupe die markanten

Bildpunkte - einschliesslich Anfangs-
und Endpunkten - auf den Bildschirm
übernehmen, zum Beispiel muss er
durch unterschiedlichen Klick angeben,
ob die Konturlinien Gerade oder Bögen
sein sollen. Aufgrund seiner fachlichen
Kenntnisse wird er die Übernahme so

vornehmen, dass sich das Punchpro-

gramm später sticktechnisch auch gut
verarbeiten lässt. Die Punchsoftware
steht derzeit in fünf Sprachen bereit.

Alle Daten für die Steuerung der
Stickmaschine errechnet das Pro-

gramm. Das Ergebnis wird auf dem
Bildschirm abgebildet. Korrekturen
sind jederzeit leicht möglich. Nach
Korrekturen erfolgt eine Neuberech-

nung und das korrigierte Stickbild wird
wieder angezeigt. Vergrösserte Darstel-
lungen (Zoom) des Motivs oder von
Details sind möglich. Das «Stickbild»
kann natürlich auch auf einem Plotter
in beliebiger Farbwahl gezeichnet wer-
den. Dann wird das Format der ge-
wünschten Ziel-Stickmaschine be-
stimmt und das Stickprogramm auf
Diskette übertragen.

Variable Stichverarbeitung bietet
grosse Gestaltungsfreiheit

Die Fachleute schätzen besonders die

Steppstichbearbeitung der APS Soft-
ware im Punchsystem Professional
Punchmaster. Das entwickelte Pro-

gramm Complex Fill, für das automati-
sehe Ausfüllen asymmetrischer
Flächen mit Steppstichen, war 1988 re-
volutionär. Es bietet den Anwendern
nahezu unbegrenzte Gestaltungsviel-
fait. Bei der Programmkonzeption wur-
de ein besonderes Augenmerk auf die
freie Gestaltung von sogenannten
Stickbildern, auch Effekte genannt, ge-
legt.

Aus diesen Anfängen heraus erfolg-
ten Weiterentwicklungen wie Vector
Fill und Form Fill. Vector Fill erlaubt
die besondere Akzentuierung von
Steppstichflächen durch linienhafte Ef-
fekte, was man auch als «Spaltenbil-
dung» bezeichnen könnte. Mit Form
Fill lassen sich innerhalb einer Stepp-
stichfläche in nur einem Arbeitsgang
gleichzeitig auch Plattsticheffekte er-

zielen. Darüber hinaus können Stichbil-
der sogar frei gestaltet werden, womit
der Kreativität in der Effekten-Gestal-

tung keine Grenzen gesetzt sind. Der
Anwender kann ganze Flächen pro-
blemlos mit selbst entwickelten Stich-
arten ausfüllen.

Will man innerhalb einer Steppstich-
fläche kleine Muster, zum Beispiel Fi-

guren oder Symbole, zeigen, dann ist
das mit der Bearbeitungsform Block
Fill möglich. Es ist das derzeit jüngste
Teilprogramm der APS-Punchsoftware
und bietet ungewohnte neue Gestal-

tungsmöglichkeiten: Mit ihnen lassen

Für Bekleidungshersteller und -handel
erfüllen Stickereien im Idealfall zwei
Funktionen:

Zum einen können Stickereien ein
modisches Differenzierungsmerkmal
darstellen und dadurch einen zusätzli-
chen Kaufanreiz schaffen. Zum ande-

ren können Stickereien eine Wertstei-

gerung des bestickten Produkts bewir-
ken. Damit diese Vorteile erzielt wer-
den können, müssen eine Reihe von
Qualitätskriterien erfüllt sein:

Die Optik muss einwandfrei sein,
d. h. der Stoff muss glatt und nicht ver-
zogen sein, und die Muster müssen klar
und konturengenau abgebildet werden.
Hinzu kommt, dass sich die Stickerei
auch nach mehrmaliger Wäsche nicht
auflösen darf.

Um diese Qualitätskriterien des End-

Produkts langfristig zu gewährleisten,
ist neben der Verwendung hochwerti-

ger Rohstoffe und modernster Technik
der Einsatz hochwertiger Spezial-Hilfs-
Stoffe, wie Stickunterlagen unabding-
bar.

Ein kompetenter Partner in diesem
Bereich ist Freudenberg, weltweit
grösster Hersteller von Vlieseline Ein-

sich flächendeckende Stickereien an-

fertigen, die den Eindruck vermitteln,
als sei hier ein entsprechend gewebter
Stoff appliziert. Ein Beispiel:

Ein kleiner Drache oder ein Symbol
wird nur einmal am Bildschirm in seiner

Kontur entworfen und dann mit Hilfe
der «Programmautomatik» nach belie-
ben in der gesamten Fläche eingeblen-
det. Die Figur kann im Versatz oder

auch, mit frei wählbarem Abstand, in
reihen neben- oder übereinander plaziert
werden wie das gestickte Wappen zeigt.

gunold+stickma gmbh
D-8751 Stockstadt/Main

lagestoffen. Mit seiner breiten Palette

an näh- und fixierbaren Stickunterlagen
in mehreren Gewichtsvarianten belie-

fert Freudenberg alle Stickereizweige
mit dem passenden Produkt. Ein we-

sentliches Qualitätsmerkmal aller Vlie-
seline Stickunterlagen ist, dass sie im

Gegensatz zu Papier und anderen Er-

satzstoffen das zu bestickende Material

gut stabilisieren und selbst bei hoher

Stichgeschwindigkeit und sehr enger

Stichfolge nicht perforieren. Nach dem

Sticken lassen sich die sehr kurzfaseri-

gen Vliesstoffe einfach und ohne

Zurückbleiben von Haftmasse oder

Vliesstoffresten ablösen bzw. heraus-

reissen.

Speziell für dehnbare Stoffe wie

Jersey und Strick ist die fixierbare
Vlieseline 418 im Angebot. Auf das

Stickgut fixiert, stabilisiert sie den

Stickbereich und ermöglicht eine

verzugsfreie Stickerei. Durch die nied-

rige Fixiertemperatur und die kurze

Fixierzeit bleiben Oberfläche und

Struktur des gesamten Oberstoffs voll

erhalten.
Vlieseline 418 ist auch beim Be-

sticken von Zuschnitten, die zum

Einlagestoffe für jeden Zweck
Stickereien erfahren in der aktuellen Saison wieder eine Belebung.
Opulente Dessinierungen auf festlichen Westen und Jäckchen, gross-
flächige Stickmotive und Embleme auf Strick- und Sportswearklei-
dung sowie Stickereien für die wieder stärker im Trend liegende
Trachtenbekleidung beleben das Modebild.
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Einspannen in den Stickrahmen zu
klein sind, der ideale Problemloser.

Für weniger dehnbare Stoffe emp-
fiehlt Vlieseline die nähbaren Stickun-
terlagen Vlieseline 411, 431, 441, 451

und 461, geordnet nach aufsteigendem
Volumen und zunehmender Stabilität.
Sie stabilisieren das zu bestickende
Material und sichern die exakte Einhai-
tung von Überstichbreite und Nahtver-
lauf. Die Plastizität des Stickmotives
wird damit entscheidend verbessert.

Zur kommenden Saison hält Freu-
denberg ein breites Angebot für die

vielfältigen Stoffqualitäten bereit. Ent-
sprechend der Forderung der Stylisten,
dass die Stoffe, häufig mit strukturier-
ten Oberflächen und zum Teil mit
trockenem Griff, unbedingt weich und
fliessend fallen sollen, liegt der

Schwerpunkt bei den weichen Qualitä-
ten. So werden z. B. für griffige
Crêpes, Tweeds und Bouclés die wei-
che Vlieseline 8538 und die ebenfalls
weiche, fadenverstärkte Vlieseline
9038 angeboten. Letztere ist durch ihre
stabilisierenden Eigenschaften auch zur
Fixierung von Kanten und Besetzen ge-
eignet. Speziell für langhaarige Stoffe
empfiehlt Freudenberg Vlieseline 8228,
die aufgrund ihrer grossen, weit ausein-

anderliegenden Haftmassenpunkte und
ihres geringen Volumens geeignet ist,
den charakteristischen Griff des Ober-
Stoffes zu erhalten.

Zur weichen Formgebung von win-
terlich modischen Jacken und Mänteln
wird der extra voluminöse Füllvlies-
stoff Vlieseline 785 angeboten, der sich
sowohl für die hängende als auch

Stepp-Verarbeitung eignet. Ergänzend
zu Vlieseline 785 stehen Vlieseline
735, 755 und 775, geordnet nach zu-
nehmenden Volumen, aus der Serie 700
zur Verfügung.

Für die in bezug auf Haftung
kritischen Viskosestoffe sind Vliese-
line 5235 und Vlieseline 5023, neu in
merino und schwarz, im Angebot. Bei-
de zeichnen sich durch sehr gute
Trennkraft und perfekte Ober-
flächenglätte aus und ermöglichen eine
sichere, klein- und grossflächige
Fixierung. Zur sicheren Fixierung
von Blusen und Kleiderstoffen aus
Viskose empfiehlt sich Vlieseline 2022,

ebenfalls mit ausgezeichneter Haftung
und Oberfläche sowie rundem, textilen
Griff.

Alle drei Einlagen sind auch hervor-
ragende Problemloser bei Beschichtun-

gen, z. B. aus Öl und Wachs, oder bei

gummierten Oberflächen.
Ein wichtiger Bestandteil des Vliese-

line Leistungsangebotes ist das umfas-
sende Stanzlingssortiment. Auf Kun-
denwunsch werden Stanzlinge in den
unterschiedlichsten Grössen und For-

Während zwar im Inland der Auftrags-
eingang in Hemden- und Blusenstoffen
und damit auch an Einlagen wieder an-
zieht, hängt der Export vor allem in die

westeuropäischen Hauptabnehmerlän-
der doch noch kräftig. Vor diesem Hin-
tergrund ist die Erbadan-Textil-GmbH
mit dem Umsatzergebnis der ersten fast

neuen Monate zufrieden. Im Bereich
der gestanzten Hemden-Einlagen zum
Beispiel wird man per 30. 9. 1992 das

Ergebnis des Gesamtumsatzes 1991 er-
reichen. Rückläufig war dagegen das

Geschäft mit der Einlagen-Meterware,
so dass insgesamt für 1992 mit einem
leichten Minus zu rechnen ist. Dieses

zu erwartende Resultat reflektiert in er-
ster Linie die lange anhaltende Markt-
schwäche auf den wichtigsten Export-
märkten.

Hinsichtlich der Qualitäten errangen
zuletzt die sogenannten «Leichtgewich-
te», die extrem weichen, leichten,
50-100 g/nP schweren Einlagen einen

herausragenden Anteil. Für die kom-
mende Saison scheint sich allerdings
eine Renaissance für die «korrekte»

Einlage anzubahnen, vor allem im
Cityhemd. Das Hauptinteresse dürfte
Gewichten um die 160 g/nP gelten.

Neben den genannten korrekten Ein-

lagen stehen die Öko-Einlagen immer
stärker im Blickpunkt. Sie sind ein

men und aus jeder Vlieseline-Qualität,
auch gelocht, vorkonfektioniert.

Die auf der Basis von langjährigem
Know-how erstellte Serviceleistung ist
auf einen zentralen Standort in
Deutschland konzentriert und ermög-
licht den Kunden bei kostengünstiger
Vorverlagerung auf den Lieferanten ei-

ne wirtschaftliche und rationelle Ferti-

gung.
pd-Carl Freudenberg,
D-6940 Weinheim

Muss für Ökohemden- und Blusenpro-
gramme und ergänzen sich in idealer
Weise. Gerade zu diesem Thema kann
Erba und Erbadan-Textil-GmbH die
volle Kompetenz eines umweltfreund-
lieh arbeitenden Unternehmens aus-
spielen. So bieten sich dem Konfek-
tionär mit Erba Green Cotton Hemden-
und Blusenstoffen sowie den Erbadan-
Ökoeinlagen beste Voraussetzung für
ein immer stärker beachtetes Endpro-
dukt.

Ein Wort zu den Farben: Auf weiss,
ecru und blau entfällt nach wie vor der
Löwenanteil. Lediglich in der Bluse
spielt die Farbe eine grössere Rolle.

Im 24-Stunden-Takt stehen bei der
Erbadan-Textil-GmbH nicht nur die
komplette Farbpalette, sondern auch
die rund 35 Kragenformen zur Disposi-
tion, auf die sich das Geschäft in Einla-
gen konzentriert. Die Hälfte davon ent-
fallen auf die klassischen Kragen, gut
ein Drittel auf junge Button-down- und
Tabkragenformen, der Rest auf topmo-
dische «heisse» Kragenformen wie
zum Beispiel HaifischVarianten und
Auslegekragen.

Zufrieden zeigt man sich bei Erbadan
auch mit den Resultaten des Einlagen-
geschäfts mit der Grosskonfektion.

Erba/Erbadan-Textil-GmbH,
D-8520 Erlangen

Einlagen spiegeln Hemden- und
Blusensituation
Das Einlagengeschäft der Erba, von der hundertprozentigen Tochter-
gesellschaft Erbadan-Textil-GmbH eigenständig betrieben, spiegelt
das derzeit schwierige Hemden- und Blusengeschäft wider.

11


	Einlagestoffe für jeden Zweck

